
übernahm beides 1909 und wohnte dort bis zu seiner Er­

mordung 1922. Daneben steht das Teehäuschen, in dem 

Veranstaltungen stattfinden. Bad Freienwalde hat einen 

zweiten Park, den Kurpark, 1816 vom berühmten Garten­

künstler Lenne entwickelt; dort steht auch das alte Land­

haus, heute liebevoll restauriertes Kurmittelhaus. Ein Gang 

durch die Stadt lohnt ebenfalls: da ist die Kirche St. Niko­

lai, das älteste Gebäude der Stadt, mit einem Taufstein aus 

dem 13. Jahrhundert und die Konzerthalle in der St. Ge­

org-Kirche, in der man Konzerte, Ausstellungen und Fo­

yergespräche erleben kann. Auch das Oderlandmuseum 

in einem der schönsten alten Bürgerhäuser der Stadt, dem 

»Freihaus von Loeben«, sollte man unbedingt besuchen; 

hier gibt es interessante Ausstellungen über die Kulturge­

schichte des Oderbruchs. Wanderungen zu den fünf Aus­

sichtspunkten rund um die Stadt sind ein besonderes Ver­

gnügen - der Blick ins weite Oderbruch lohnt den Weg! Im 

näheren Umland locken weitere Ziele: das Fontane-Haus in 

Schiffmühle, wo der Vater des Dichters bis zu seinem Tod 

lebte, das Brandenburgische Freilichtmuseum Altranft, das 

Einblicke in regionale 

Wirtschafts- und Lebensweisen bietet 

und öfter zu originellen Sonderveranstaltungen ein­

lädt; auch kann man hier in der Pferdekutsche Ausflüge 

unternehmen. Viele weitere Ziele liegen im Umland: das 

Schiffshebewerk Niederfinow, der Zoo Eberswalde, das 

Kloster Chorin mit seinen Sommerkonzerten namhafter 

Orchester und Solisten, das Schifffahrtsmuseum Oder­

berg, der ehemalige NVA-Führungsbunker Harnekop, das 

Storchenmuseum in Rathsdorf, der Oderbruch-Zoo Alt­

reetz. Und nicht zu vergessen: dieAlbrecht -Daniel-Thaer­

Gedenkstätte in Möglin, die jenem Mann gewidmet ist, 

der die Landw:irtschaft des 18. /19. Jahrhunderts in Bran­

denburg erneuerte. 

Die Bad Freienwalder verstehen zu feiern! Feste gibt es 

beinahe das ganze Jahr über: das Bahnhofsfest, Köhler­

fest, Brunnenfest, den Internationalen Oderbruch-Mara­

thon, die Reihe »Klassik am Markt«, das Altstadtfest, die 

Märkischen Wintersporttage ... Der Kurgast in Bad Frei­

enwalde sollte aufpassen, dass er nicht vergisst, weshalb 

er eigentlich hier ist: zum gesund werden - nicht (nur) 

zum Feiern! 



Wintersportzentrum Deutschlands ist? 

Wellness & Gesundheit 

Nun endlich kommen wir zumWichtigsten, zu dem, wes­

halb das »Bad« vor Freienwalde steht: zum Thema Ge­

sundheit und Kurwesen. Waren es zu Zeiten des »Großen 

Kurfürsten« und danach die heilkräftigen Quellen, denen 

der Ort seinen Ruf (und viele Besucher) verdankte, so ist 

es heute vor allem das Naturmoor. In der Fachklinik und 

Moorbad Bad Freienwalde, der Klinik für Orthopädie und 

Rhe umatologie kann man sich aufalle erdenkliche Weise 

stationär behandeln lassen. Es werden sowohl Anschluss­

heilbehandlungen durchgeführt als auch stationäre me­

dizinische Rehabilitationsmaßnahmen. Aber auch ganz 

privat kann man in Bad Freienwalde vorbeugend etwas 

für seine Gesundheit tun und sich nach gezielten Ge­

sundheitsprogrammen erkundigen. Das liebevoll restau ­

rierte Kurmittelhaus bietet ambulante Behandlungen in 

großer Bandbreite an. Auch für die, die sich »nur mal so« 

eine Auszeit gönnen wollen, sozusagen einen Wellness­

Urlaub: hier sind Sie richtig! Für die Aktiv- Urlauber (und 

solche, die es werden wollen) wird eine Menge geboten: 

von Fitness, Bowlen, Tennis, Kanufahren über Reiten, 

Rad fahren, Schwimmen bis zu Wandern und Angeln ­

es gibt fast nichts, was es nicht gibt! Ach, und noch et­

was: wussten Sie, dass Bad Freienwalde das nördlichste 

Hier gibt es drei Skisprungschanzen - eine Attraktion 

für Sportler und Touristen. Für die nicht ganz so Mutigen: 

Schlittschuh laufen kann man natürlich auch ... 

Fazit: Bad Freienwalde tut einfach gut. Egal, wie gestresst 

oder geplagt Sie sind: Kommen Sie in die älteste Kurstadt 

Brandenburgs - Sie verlassen es »gesund & munter!« 

Schloss Altranft 

Freibad Bad Freienwalde 

schiffshebewerk Niederfinow 

Altes Kurhaus im Kurpark 

1684 entdeckt: die KurfürstenquelJe 

sprungschanzen in Bad Freienwalde 

Tourist-Information 

der Bad Freienwalde Tourismus GmbH 

Uchtenhagenstr. 2, 16259 Bad Freienwalde 

Telefon 033 44 - 150 890, Fax 033 44 - 150 89 20 

info@bad-freienwalde.de, www.bad-freienwalde.de 
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